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NANOBYK-3605
Nanopartikeldispersion zur Verbesserung der Kratz- und Abriebfestigkeit  
von lösemittelfreien und lösemittelhaltigen strahlenhärtenden Systemen.

Produktdaten

Chemischer Aufbau
Dispersion von oberflächenbehandelten Silica-Nanopartikeln

Kenndaten
Die angegebenen Werte stellen keine Spezifikation dar, sondern sind typische Ausfalldaten.

Dichte (20 °C): 1,39 g/ml
Trägermaterial: Hexandioldiacrylat (HDDA)
Flammpunkt: 79 °C
Nanopartikelgehalt: 50 %
Partikelgröße D50: 20 nm

Lebensmittelrechtliche Zulassungen
Für den aktuellen Stand der lebensmittelrechtlichen Zulassungen wenden Sie sich bitte an unsere Abteilung 
Produktsicherheit oder besuchen Sie www.byk.com für weitere Informationen.

Lagerung und Transport
Lagerung und Transport zwischen 5 °C und 40 °C. Vor direkter Sonneneinstrahlung schützen.
Das Additiv ist feuchtigkeitsempfindlich.
Separation oder Trübung möglich. Vor Gebrauch umrühren.

Anwendungen

Lackindustrie

Eigenschaften und Vorteile
Das Additiv verbessert die Kratzfestigkeit und Abriebbeständigkeit von Lackoberflächen, ohne Eigenschaften  
wie Glanz und Transparenz negativ zu beeinflussen. Außerdem erhöht es die Chemikalienbeständigkeit.
Das Additiv wird besonders empfohlen für lösemittelhaltige und lösemittelfreie strahlenhärtende Holz- und 
Möbellacke sowie Industrielacke.

Empfohlene Zusatzmengen
1-10 % Additiv in Lieferform auf die Gesamtrezeptur.
Die angegebenen Einsatzmengen dienen zur Orientierung, die optimale Einsatzmenge sollte durch eine 
Dosierungsreihe ermittelt werden.
Die Additivmenge ist von der Schichtstärke der Beschichtung abhängig: bei dickschichtiger Anwendung ist  
weniger Additiv erforderlich. In vielen Fällen sind 1-4 % ausreichend. Für extrem widerstandsfähige Oberflächen 
empfehlen wir Dosierungen bis zu 20 %.



ANTI-TERRA®, BYK®, BYK®-DYNWET®, BYK®-SILCLEAN®, BYKANOL®, BYKETOL®, BYKJET®, BYKOPLAST®, BYKUMEN®, CARBOBYK®, DISPERBYK®, 
DISPERPLAST®, LACTIMON®, NANOBYK®, PAPERBYK®, SILBYK®, VISCOBYK® und Greenability® sind eingetragene Warenzeichen der BYK-Chemie.
AQUACER®, AQUAMAT®, AQUATIX®, CERACOL®, CERAFAK®, CERAFLOUR®, CERAMAT®, CERATIX®, HORDAMER® und MINERPOL® sind eingetragene 
Warenzeichen der BYK-Cera.
SCONA® ist ein eingetragenes Warenzeichen der BYK Kometra.
Die vorstehenden Angaben entsprechen unserem besten Wissen. Aufgrund der vielfältigen Rezepturen, Produktions-, Betriebs- und Verarbeitungsbe-
dingungen ist die Verwendung des Produktes auf die speziellen Bedingungen des Verarbeiters abgestimmt zu überprüfen. Die Angaben in diesem  
Merkblatt gelten nicht als zugesicherte Eigenschaft; wir sind nicht verantwortlich für den Einsatz des Produktes außerhalb der empfohlenen Anwen dungs-
gebiete; eine Haftung - auch für etwaige Patentverletzungen - kann daraus nicht abgeleitet werden. 
Diese Ausgabe ersetzt alle bisherigen Versionen – Gedruckt in Deutschland

BYK-Chemie GmbH
Postfach 100245 
46462 Wesel
Deutschland
Tel +49 281 670-0 
Fax +49 281 65735

info@byk.com
www.byk.com/additives

Merkblatt
08/2012Stand

NANOBYK-3605

Einarbeitung und Vorgehensweise
Seine volle Wirksamkeit entwickelt das Produkt bei Zugabe unter geringen Scherkräften. Auf diese Weise 
wird eine gleichmäßige Verteilung im Bindemittelsystem erreicht. Wir empfehlen, das Additiv in Kombination 
mit Produkten einzusetzen, die den Gleitwiderstand senken, wie BYK-UV 3500.

Hinweise
Vor der Verarbeitung muss das Additiv gut umgerührt werden. Angetrocknete Additivreste vom Gebinde 
entfernen, da sie zu Stippen führen können, wenn sie ins Endprodukt gelangen.


